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Die Eile der Geſetzgebung
Gewiß iſt jedermann von der Wichtigkeit S Geſetz

ebung durchdrungen welche man jetzt unter dem Namen der
ozialeform zuſammen zu faſſen pflegt Aber je mehr wir

von dieſem Gefühle der Jitise durchdrungen ſind je mehr
befremdet es uns daß dieſe Geſetzgebung mit einer Eile be
trieben werden ſoll die von dem gewöhnlichen Maße ſo weit
abweicht Die Dispoſitionen der Regierung wie ſie in den
letzten Tagen bekannt geworden ſind gehen dahin Jn der laufen
den Seſſion ſoll das Krankenkaſſengeſetz zu Ende berathen werden
und es unterliegt ja wohl keinem Zweifel mehr daß dieſer
Theil des Vorhabens gelingen wird Der Geſetzentwurf über
die Unfallverſicherung dagegen der in dieſer Seſſion uner
erledigt bleiben wird ſoll im Winter wieder vorgelegt werden
Das könnte man ſich gefallen laſſen nun wird aber bekannt
daß im nächſten Winter noch ein Entwurf über die Alters
und IJnvalidenverſicherung der Arbeiter vorgelegt und mög
lichſt durch alle Stadien der Geſetzgebung hindurch gedrückt
werden ſoll Und das erregt unſere großen Bedenken

Der Plan die Mitglieder der arbeitenden Klaſſen gegen das
Loos ſicher zu ſtellen daß ſie durch ein allmäliges oder ſrg
liches Schwinden ihrer Kräfte arbeitsunfähig werden iſt ein
gigantiſcher und e lebhaft wir auch den Wunſch hegen daß
er ſich als ausführbar erweiſe ſo haben wir doch zur Zeit
auch nicht die leiſeſte Vorſtellung davon wie er ausgeführt
werden ſoll Wir müſſen annehmen daß die Vorſtellungen der
Regierung hierüber ſchon eine beſtimmte Geſtalt gewonnen
haben Und da können wir das Verlangen nicht unterdrücken
daß die Jdeen der Regierung ein volles Jahr bevor ſie zur
legislatoriſchen Behandlung eingebracht werden der en
wiſſenſchaftlichen Prüfung anheimgegeben werden Wir alten
es nicht für erwünſcht daß der Reichstag vor eine Aufgabe

t werde bei welcher die freie Forſchung unabhängiger
Gelehrter ihm nicht vorausgegangen iſt ßWenn es gelingt im machten Winter das Geſetz über die

r unter Dach und Fach zu n ſo wirddas ein ſchöner Erfolg ſein Wir wiſſen nicht ob es gelingen
wird und unſere Zweifel werden r durch die Vorgänge
vor zwei bei welchen ſich die Regierung genöthigt ſah

S einen Vorſchlag den ſie durch die Reichsgeſetzgebung glücklich
n rt hatte wieder fallen zu laſſen weil ſie ſich von
der Unhaltbarkeit der von ihr geſcheffenen Grundlagen über
zeugt hatte Wenn es jetzt gelingt einen Entwurf zu ſtande
u vringen ſo iſt das ein gewaltiger Erfolg es wäre der erſte
Vorgang dieſer Art in der civiliſirten Welt und der glückliche
Urheber dieſes Vorſchlages dürfte ſtolz darauf ſein Es liegt
dann gar keine innere Nöthigung vor noch in demſelben Jahre
an eine gewaltigere Aufgabe heraänzutreten Wenn man ſolide
bauen will muß man das untere Stockwerk ganz vollenden
ehe man zu dem höheren Stockwerk übergeht

Wenn es der Regierung gelingt die Ideen einer Arbeiter
verſicherung wie ſie vor ihren Augen ſtehen zu verwirklichenſo wird das eines der bedeutendſten Ereigniſſe der Geſchichte

Richard Tepſtus

Wie groß und mannichfaltig auch die Intereſſen unſeres
Blattes und unſerer Leſer ſein mögen mit beſonderer Auf
merkſamkeit werden ſie doch bei den leuchtenden Punkten des
geiſtigen Lebens der Provinz verweilen in welcher zu Hafen
ünd zu wirken uns die ſchöne Aufgabe geworden iſt Darum
erſcheint uns der 22 April den wir ſonſt ſchon als den Geburts
tag Kant s in hohen Ehren halten diesmal in beſonderem
Sinne als Feſttag weil der berühmte berliner Gelehrte welcher
an ihm das fünfzigjährige Jubiläum der erlangten philoſophiſchenDoktorwürde begeht ein Sohn unſerer Provinz i denn unſere

Nachbarſtadt Naumburg die Stadt der juriſtiſchen Beamten
Ariſtokratie und der anmuthigen Rebengelände hat Richard
e ius der nationalen und internationalen Wiſſenſchaft
gegeben

Karl Richard Lepſius war am 23 Dez 1810 in dem damals
noch kurſächſiſchen Naumburg geboren Sein Vater ein
univerſell gebildeter tüchtiger Juriſt Geſchichts und Alter
thumsforſcher Advokat und Magiſtratsmitglied nach der Ein
verleibung der Stadt in das Königreich Preußen ein pflicht
treuer Landrath und bei ſeiner ſtattlichen Perſönlichkeit glück
licher Vermittler alter und neuer Verhältniſſe ließ dem trefflich
beanlagten Sohne eine gute Elementarbildung geben und weckte
ars in ihm das Intereſſe für Kunſt und Alterthum dem
ie alte Domſtadt mit ihrer überlieferungereichen Umgebundie lebendigſten Anregungen bot wie er denn auch ſebſt n

dieſem Gebiete erfolgreich als Forſcher und Schriftſteller
n und den ſpäter nach Halle verlegten hochverdienten

erein für thüringiſchſächſiſche Alterthumskunde gegründet hatAls der Sohn mit zwöl Jahren binlängich vorbereitet

erſchien wurde er dem benachbarten SchulPforta zur Weiter
bildung übergeben Wer auch nur oberflächlich die ſtolze Reihevon großen Namen kennt welche aus dieſer e ten Pflanz
ſtätte ar Wedech Bildung hervorgegangen ſind wird eine
allgemeine Vorſtellung haben von dem was auserwählte Lehr
kräfte ſtrenge Ordnung welche gleichwohl dem alimäligen
Freiwerden in Leben und Lernen Spielraum gewährt r
Jdeale ehrwürdige Ueberlieferungen und landſchaftliche Um
gebungen einer ſtrebſamen Jugend darzubieten haben Ganz

beſonders aber w

ſein Es würde dadurch der Geſetzgebung eine neue Richtung
egeben es würde der Frieden zwiſchen den verſchiedenen

e der Geſellſchaft auf die Dauer angebahnt Wirwünſchen daß es gelingen möge aber wir wiſſen nicht ob

unſere Wünſche vom Erfolg werden gekrönt werden Aber dasliegt nach allen geſ ſchllichen Erfahrungen klar auf der Hand
vaß bahnbrechende Reformen von dieſem g ſich nicht
in wenigen Wochen oder Monaten vollziehen ſondern daß ſie
durch Jahrzehnte gereift werden müſſen Bei Unternehmungen

Schritt geſchehe und der Regierung ſollte vielmehr daran ge
legen ſein eine recht gründliche Kritik ihrer J herbei
zuführen als daran das Zuſtandekommen eines Entwurfes
um wenige Monate zu beſchleunigen

Nun hat aber die Eile mit welcher gegenwärtig die Reform
betrieben wird einen beſonderen Grund der kaum verfehlt
wird Die Regierung wünſcht daß die Jdeen von denen ſie
z e leiten läßt ſicher geſtellt werden gegen einen

ück der daraus hervorgehen könnte daß in einer
ſpätern e andere Jdeen zum Durchbruch kommen könnten
Und dieſes Beſtreben iſt ein vergebliches Jede Zeit ſchafft
ſich ihren Rath ſelbſt und keine Zukunft läßt ſich von der
Vergangenheit Geſetze diktiren Diejenigen Männer welche
ihre Zeit widerſtandslos beherrſchten S ſtets daran ge
ſcheitert wenn ſie verſuchten auch die Zukunft gewaltſam in
diejenigen Bahnen zu lenken die ſie für die richtigen hielten
Und diejenigen Geſetzgeber deren Werke weit hinaus in dieZeit reichen haben bieſen großen Erfolg nur dadurch erreicht

daß ſie ohne jeden Verſuch Gewalt zu üben ſich auf die treue
Sorge für die Gegenwart beſchränkten

Kaiſer Juſtinian pflegte jedes ſeiner Geſetze mit den Worten
zu beginnen Durch dieſes Geſetz welches in alle Ewigkeit

elten ſoll beſtimmen wir u ſ w und wie manches dieſer
ür die Ewigkeit beſtimmten Geſetze hat er ſelbſt nach einem
Jahre wieder aufgehoben Der Geſetzgeber verkündigt ſein
Gebot wie lange es gelten ſoll darüber entſcheidet allein die
Zukunft und ſie entſcheidet ſehr häufig in überraſchender Weiſe
Vollends aber einen gewiſſen Jdeenkreis auszuſprechen und
dabei zu fordern daß zukünftige Geſchlechter ſich an dieſen
Jdeenkreis binden ſollen iſt ein vergebliches Unternehmen
Das große Werk an welchem wir jetzt arbeiten wird nur mit
der Zeit und durch die Zeit fertig geſtellt werden

Politiſche Ueberſicht
Das Urtheil in dem großen NihiliſtenPro zeß welcher

in Petersburg verhandelt wurde iſt nun offiziell publizirt
worden Die erkannten Strafen haben wir bereits in unſerer
geſtrigen Nummer mitgetheilt Das Urtheil erklärt die An
geklagten außer der Zugehörigkeit zu einer Umſturzgeſellſchaft
noch folgender beſonderer Verbrechen ſchuldig Telalow un
Slatopolsky unterſtützten diejenigen welche im Herbſt 1879
ein Attentat gegen den Kaiſer verſuchten Bogdanowitſch
Koboſew Gratſchefsky und die Jwanowski verabredeten ein

ttentat gegen den Kaiſer mittels Legung einer Mine in der
kleinen Gartenſtraße Klimenko beſchaffte die Geldmittel zum
Attentat gegen Strelnikow die Liſſowsky nahm an dem Ver
ſuche das Kaſſenamt in Kiſchenew zu berauben theil und
Stefanowitſch organiſirte unter den Bauern des Kreiſes
Tſchigirin einen Geheimbund zum Zwecke eines bewaffneten
Aufſtändes Alle ausgenommen Boreiſcha die Pribylew und

hal
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von dieſer Art iſt es vor allen Dingen nöthig daß kein falſcher ſteh
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Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

1883
ach längerer Krankheit die Prinzeſſin Thereſa

Petrowna Romanowskaja geborene Prinzeſſin von Olden
burg a ſeit 1879 mit dem Herzog Georg von
Leuchtenberg geſtorben

Die Kommiſſion für die Vorlage betreffend die Renten
Konverſion in Frankreich hat Allain Targé wel
die 5prozentige Rente in eine 3prozentige umgewandelt wiſſen
will zum Vorſitzenden gewählt und wird am Sonnabend mit
dem Finanzminiſter Tirard verhandeln Die Kommiſſion be
teht aus 11 Mitgliedern von denen 7 für die Regierungs
vorlage und 4 für den Targé ſchen Vorſchlag ſein ſollten Daß es
ſich bei der Rentenkonvertirung um eine tief einſchneidende Maß
regel handelt zeigt ein Blick auf den gegenwärtigen Stand
der franzöſiſchen Rentenſchuld Dieſelbe ſetzt ſich folgender
maßen zuſammen

jährl Zinſen nom Kapital
5proz 339,332,000 Fr 6,786,650,000 Fr
4proz 37,433,000 831,855,0004proz 416,000 11,152,000Zproz und 3proc amort 362,697,000 132,089,022,000
Letzt konſ 3proz 36,600 1,200,000,000

775,908,000 Fr 20,919,579,000 Fr

Der Strike der r in Marſeille ſollbeendigt ſein Am Vonnerstag arbeiteten bereits 2034 und
am Freitag wollten auch die übrigen Strikenden die Arbeit wieder
aufnehmen Das amtliche Blatt von Tunis veröffent
licht das Geſetz für die Organiſation der neuen franzöſiſchen

men f Letztere werden ihre Funktionen am 25 d
eginnen
Die Wiener Zeitung veröffentlicht ein kaiſerliches

Patent durch welches der galiziſche Landtag aufgelöſt
und die ſofortige Vornahme von Neuwahlen angeordnet wird

Wir berichteten geſtern daß der ſchweizeriſche Bundes
präſident das Projekt einer SimplonDurchbohrung

den Regierungen von Frankreich und Italien mitgetheilt habe um
eine Erklärung dieſer Staaten zu erhalten inwieweit ſie ſich
etwa an der Ausführung dieſes Unternehmens zu betheiligen

r Jn Rom hat die Angelegenheit eine W
ufnahme gefunden Der Finanzminiſter Magliani und

der Handelsminiſter Berti ſind durchaus dagegen Die Opi
nione befürwortet durch die Feder des bekannten National
ökonomen Luzzatti eine entſchiedene Verweigerung jeden Zu
ſchuſſes weil das Projekt nur bezwecke die deutſchen Ma
nufakturen durch die franzöſiſchen zu verdrängen
wenn S den Tunnel wolle ſo ſolle es ihn an be
zahlen Von Italien ſei kein Heller zu erwarten Jn Frank
reich iſt die Simplonbahn eine ſchon lange ventilirte Frage
und man wünſcht die Ausführung derſelben um der Gotthard
Bahn Konkurrenz zu machen

Das eng e Unterhaus nahm am Freitag nach 51
r lebhafter Debatte mit 217 gegen 85 Stimmen in

weiter Leſung die Bill an wodurch Lord Alceſter als Sir
eauchamps Seymour bekannter durch die Zerſtörung Alexan

driens eine Leibrente von zweitauſend Pfund gewährt wird
a die Bill welche dem General Wolſeleh eine ebenſo

oße Leibrente zum Geſchenk macht wurde mit 178 gegen 55
Stimmen in zweiter Leſung angenommen Die verurtheilten
Dynamithelden Brady und Curley ſehen jetzt im Gefäng
niſſe von Kilmainham der Vollſtreckung des über ſie verhängten
Todesurtheils entgegen Die Regierung hat ganz außerordent
liche Vorſichtsmaßregeln zur Sicherung des Gefängniſſes ge

die Juſchkow hätten ſelbſt die Mitgliedſchaft einer Umſturz
geſellſchaft eingeſtanden Jn Petersburg iſt am Donners

irkte auf den jungen Lepſius der feinſinnige
immer die ganze Perſönlichkeit des Schülers ins Auge faſſende
Adolf Gottlob Lange der um jene Zeit das Conrektorat von
Schulpforta überkam Tüchtig vorbereitet bezog Lepſius 1829
die Univerſität Leipzig beſonders um Gottfried Hermann zu
ören in deſſen gaammatiſch kritiſche Richtung er ſis anz
ineinlebte von dort ging er nach Göttingen wo ied

üller eine neue lebensvolle Auffaſſung der Archäologie in
begeiſterndem Vortrage lehrte und der junge Philolog Mitglied
des e Seminars wurde und dann noch vier Semeſter
nach Berlin Hier durfte er mit Recht erwarten nachdem er
die ſor Detailſtudien getrieben ohne Gefahr der ver
gleichenden Sprachwiſſenſchaft unter Franz Bopp ſich zuwenden
zu können Dabei bewahrte er jedoch der wie Philologie
immer noch die alte Treue und war unter Böckh und Karl
Lachmann auch hier Mitglied des philologiſchen Seminars
Die zwei Semeſter der berliner Studien h er glänzend
mit der philoſophiſchen Doktorpromotion am 22 April 1833 ab

Die Diſſertation ſammt den angehängten Theſen iſt für ſeine
ganze wiſſenſchaftliche Richtung charakteriſtiſch Man gewahrt
eine ſehr ſelbſtändige Auffaſſung der Sprache und im Zuſam
menhange mit ihr der Schrift für den Zweck geſchichtlicher
Verwerthung Es ſind weniger de legiſhe als archäologiſche
und hiſtoriſche Momente auf welche er aus t eußerlichhat ſehr wahrſcheinlich Otfried Müller W ein Werk über

die Etrusker den Anſtoß gegeben zu den hier vorgelegten Unter
ren W über die Eugubiniſchen Taſeln, dieſe merkwürdigen
ieben

dienſtlichen Riten e vor mehr als vier Jahrhunderten in
dem mittelitaliſchen Gubbio gefunden worden waren aber die
ſcharfſinnige Methode der graphiſchen und ſpra ben Unter
ſuchung war neu Was an den Schriftzeichen ſonſt als zue e Varietät erſchienen war wird jetzt zum charakteriſtiſchen

derkmal und ſowohl Paläographie wie altitaliſche Sprach
und Geſchichtforſchung haben von hier aus die bedeutendſten
Anregungen de

Zunächſt ſollte Lepſius die geniale Weiſe ſeiner Schriftzeichen
betrachtung auf einem ganz entlegenen Gebiete darlegen 1834
erſchien die 1842 neu aufgelegte kleine bahnbrechende Schriſt

ger v Denkmäler der umbriſchen Sprache und gottes De

nitroffen da begründete Befürchtungen vorhanden ſine daß ein

gewaltſamer Verſuch zur Befreiung ver Verurtheilten unter

an einer verhältnißmäßig neuen Schriftgattung für das Sans
krit der Verſuch gemacht nachzuweiſen welche Geheimniſſe der
Sprachentwicklung alter Epochen durch die ſchei äußerlichen
und zufälligen Formen dieſer Schrift uns noch ver

s rift eindeſſen hohe Bedeutung die pariſer Akademie durch
des ſprach wiſſenſchaftlichen VolneyPreiſes anerkannt
der auf Grund des ſeitdem außerordentlich bereicherten Materials
wieder aufgenommen werden ſollte

Lepſius begab e zur Erweiterung und Vertiefung ſeiner
Studien mit Empfehlungen des ihn ſehr bald würdigenden
Alexander v Humboldt nach Paris und ſandte von hier aus
an die berliner Akademie die beiden merkwürdigen höchſt an
regenden Abhandlungen über die Anordnung und Verwandt
ſchaft der ſemitiſchen altindiſchen altperſiſchen altegvptiſchen
und altäthiopiſchen Alphabete und über den Urſprung und
die W der Zahlwörter welche durchaus in der
Richtung G nterſuchung lagen und 1 zum Druck F
langten Wenn hier vieles dem Detailforſcher mehr gei
hypothetiſch als thatſächlich erweisbar erſcheinen mochte ſo bot
ſich doch für den gedankenreichen re ieſer abſolut neuen
Betrachtungsweiſe innerhalb des geſchichtlichen Beobachtungs
kreiſes ein Gebiet dar auf welchem er hoffen d ſeinen
Problemen ſicher e und die Grundlagen oder doch
die Mittel für ihre Löſung zu können es war die
egyptiſche Sprach und Alterthumswiſſenſchaft

un es wollte etwas bedeuten die Entwicklung der Spra
Schrift und Geſammtkultur eines normalen Volkes ſeit
dem vierten vorchriſtlichen Jahrtauſend bis in das ſiebente n
chriſtliche Jahrhundert verfolgen zu können hier mußtedoch die Bethätigung einer bebentend J Volksſeele
ihren verſchiedenen Lebensſtufen mit einiger Sicherheit beobachten

und an ihr nach r Methode ſich andere Kultur

rathen werden wie z B durch die ſonderbare Bezeides rLautes vet Dev ariS We
un
und

verläufe meſſen und erläutern laſſen
Lepſius und ſein Freund Bunſen die
die Egyptologie als einen integrirenden
logiſchgeſchichtlichen Geſammtwiſſenſchaft

Vielleicht wirkte ein bedeuntſamer
Paläographie als Mittel der Sprachforſ Hier wurde

leichende

Auf d e haben

onſt
all mitdieſen Erforſchungskreis raſcher zu z c als es



nommen werden würde wenn das Volk die Wache nicht ſtark
genug wüßte um einem Ueberfalle v begegnen Jn Dublin
verurſachte vor einigen Tagen die Mutter Brady s einen
argen Zuſammenlauf der eine bedenkliche Geſtalt anzu
nehmen drohte ſie begab ſich vor das Haus des Angebers
Carey den ſie mit ſeiner ganzen Brut verfluchte

Jn London und Liſſabon hat der Kunmwenſeß der
franzöſiſchen Expedition an der e eriee mit
dortigen Eingebornen großes Aufſehen erregt und zwar weil
es noch nicht ganz klar iſt ob der Vorfal portugleſiſche F

abonin jener Gegend tangirt Vor der liſſ
eputirtenkammer erklärte der Marineminiſter n Ver

leſung der bezüglichen Depeſche des Kapitgins des Bengo
daß in den portugieſiſchen Beſitzungen Angola und am Kongo
vollkommene d herrſche Der von den Franzoſen beſetzte
Ort liege im Norden der portugieſiſchen Beſitzungen Der
Kapitain des Kreuzers Bengo habe Grund der unregel
mäßigen Form der Beſetzung Proteſt erhoben Der Miniſter
erinnerte zum Schluß die Kammer an die jüngſte Erklärung
der franzöſiſchen Regierung daß ſie die Rechte ßortugals re
ſpektiren würde Die portugieſiſche Korvette Rainha de Por
tugal und das Kanonenboot Rio Tejo werden in kurzem
nach Loanda abgehen Das in St Vincent ſtationirte por

gehe Kanonenboot Douro iſt bereits nach Loanda ab
egeltDen unklarſten Punkt am politiſchen Horizout bildet nach

wie vor die Libanonfrage Wie wir geſtern bereits
meldeten ſind die Verhandlungen reſultatlos verlaufen und
vertagt worden Jn türkiſchen Kreiſen ſoll die Beſorgniß
herrſchen daß es in Syrien zum Ausbruch von Unruhen
kommen und daß Frankreich hierin den Anlaß zu militäriſchem
Einſchreiten erblicken könnte

In einer Depeſche des Newyork Herald aus Quebec
wird die Niederbrennung des dortigen Parlamentsgebäudes als
das Werk eines feniſchen Brandſtifters bezeichnet

Deutſches Reich
Verlin 20 April S M der Kaiſer erledigt auch während

ſeines jetzigen Aufenthaltes in Wiesbaden täglich daſelbſt in ge
wohnter Weiſe die laufenden Regierungsgeſchäfte und nimmt die
regelmäßigen Vorträge der beiden Chefs des Militär und Civil
Kabinets entgegen Geſtern ſtattete S M verſchiedene Beſuche
ab und machte dann eine Spazierfahrt Zum Diner hatten Prinz
Nikolaus von Naſſau und Generallieutenant von Woyng
Gouverneur von Mainz Einladungen erhalten Um 7 Uhr
holte der Kaiſer die von Karlsruhe eingetroffene Frau Großher
zogin von Baden vom Bahnhofe ab und wurde dabei von der
zahlreich verſammelten Menge enthuſiaſtiſch begrüßt J M
die Kaiſerin iſt in vergangener Nacht um 1 Uhr mit Extrazug
wohlbehalten in Baden Baden eingetroffen und ſtattete heute
mittag der Kaiſerin von Oeſterreich einen Beſuch ab der
kurz darauf erwidert wurde Die Kaiſerin gedenkt bis Mitte
Mai in Baden Baden zu bleiben und dann nach Berlin zurückzu
kehren Der Kronprinz empfing geſtern den Generallieutenant
von Verdy du Venois und ertheilte am Nachmittag dem Staats
miniſter Grafen Hatzfeldt Audienz Der Kronprinz ſowie
Prinz Wilhelm der Erbgroßher zog von Baden und der
Erbprinz von Meiningen werden ſich nebſt ihren Adjutanten
morgen vormittag mittels Extrazuges zu der nachmittags 3 Uhr
ſtattfindenden Beiſetzung der Leiche des Großherzogs Friedrich
Franz nach Schwerin begeben Der Kronprinz und
die Kronprinzeſſin nebſt der Prinzeſſin Tochter Victoria
werden bereits am Montag nachmittag 22 Uhr ihre Reiſe nach
Jtalien antreten und ſich zunächſt nach Venedig begeben wo
dieſelben einige Zeit verbleiben Wie man weiter meldet beab
ſichtigt die Frau Kronprinzeſſin im Lauf ihrer Reiſe auch Rom
zu berühren ob der Kronprinz ſie dahin begleiten wird ſcheint
noch nicht vollſtändig feſtzuſtehen Ueber die geſtern im kron
prinzlichen Palgis abgehaltene Sitzung wegen Vertheilung der
Sammlung zu Ehren der ſilbernen erfährt die
Nat Ztg daß in erſter Reihe der Verein für häusliche Geſund
Pittſlege Krankenpflegeverein und die Arbeiterkolonien des

tu
ge

aſtor v Bodelſchwingh mit je 170,000 Mark bedacht werden
Einer Stiftung in Kreuznach wurden 40,000 Mark zugewieſenund der Reſt zu jährlichen Zuwendungen an ſchon beſtehende
Vereine beſtimmt Dem General der Jnfanterie v Stoſch
früherem Chef der Admiralität wurde heute an ſeinem Geburts
tage von den Beamten der Admiralität ein prachtvolles Album
nebſt einer Adreſſe überſandt

t Berlin 20 April Jm Reichstage begann die Sitzung
wiederum um 1 Uhr Nachdem der Handelsvertrag mit
Serbien die erſte und zweite Leſung paſſirt hatte wurde in
der zweiten Berathung des Krankenkaſſen geſetzes fortge
fahren Geh Rath Lohmann war in einer längeren Rede
bemüht die geſtrigen Ausführungen des Abg Richter Hagen
zu widerlegen außerdem nahmen die A 8 Sonnemann
und Lohren freikonſ das Wort für die Vorlage die Abgg
Schrader Seceſ und Grillenberger Sozialdemokrat
befürworteten die von ihren Parteien geſtellten Anträge ge
ausführlichen Bericht Morgen um 11 Uhr wird die Be
rathung fortgeſetzt Nachdem die Präſidenten des Reichs

ſchehen wäre Zwei Jahre vor ſeinem Eintritt in Paris im
Jahre 1832 war der jüngere Champollion der eigentliche Be
ge der wahren egyptiſchen Wiſſenſchaft geſtorben mit

r letzten Bitte ſeine hieröglhphiſche Grammatik zu wahren
denn ſie ſei ſeine carte à la posterité Dies damals noch nicht
herausgegebene Werk war wie alles was Champollion für die
neue Wiſſenſchaft erobert hatte noch wie eine mächtige Sieges
beute des großartigſten heroiſchen Scharfſinns eine r nicht
geordnete in ſt geſicherte Maſſe Es war zu verlockend
jür einen geiſtvollen und ſtrebſamen Gelehrten wie Lepſius
das frei gewordene Mandat der Egyptologie aufzunehmen
Er geht von Paris nach den ſchönen Sammlungen in Turin
und Piſa in letzterer Stadt tritt er Jppolito Roſellini der
mit der Bearbeitung und Veröffentlichung der Ergebniſſe ſeiner
egyptiſchen Forſchungsreiſe von 1828 29 beſchäftigt iſt näher
und der Frühling 1836 führt ihn nach Rom wo durch die
Begegnung mit dem g 1826 durch Champollion für das
Egyptiſche tiefer intereſſirten Bunſen Lepſius größte Lebens

entſchieden wird
unſen in ſeiner Stellung als kgl preußiſcher Miniſter

reſident konnte dem jungen Gelehrten ſchon äußerlich alle
Be ebenen wie er ihn durch ſeine umfaſſende großartige
Weltanſchauung innerlich fördern mußte Lepſius wurde ſofort
ein reges Mitglied des von Bunſen und Gerhard gegründeten
die beſten Kräfte beſonders aus Deutſchland ſammelnden
ſrdaelegiſchen Inſtituts in den Annalen deſſelben ver

entlichte er eine Reihe von Abhandlungen über die Archi
tektur der Egypter und über deren Kunſt überhaupt Vor
allem aber machte ſein in dem neunten Band dieſer Annalen
1837 ein wie alles übrige in elegantem Franzöſiſch veröffent

n reiben an Herrn Roſellini über das hiero

tags und des Abgeordnetenhauſes unter Zuziehung von Ver
trauensmännern der verſchiedenen Parteien dem Senioren
konvent ſich heute verſtändigt haben werden Montag und
Dienstag beide Körperſchaften um 10 und um 1 Uhr
Sitzungen halten Mittwoch nur das Abgeordnetenhaus und
Donnerstag nur der Reichstag tagen Gegen dieſes Abkommen
erklärten ſich die Abgg Richter Hagen und Rickert

t Berlin 20 April Jm Abgeordnetenhauſe wurdeheute die zweite Berathung der Setun ärbahnb orlage

u Ende geführt Die von der Regierung geforderten
2,500,000 M für ein Eiſenbahndirektionsgebäude in Brom
berg wurden dem Kommiſſionsantrage entſprechend abgelehnt
und ſagte Miniſterialdirektor Schneider namens der Re
gierung zu im nächſten Jahre einen billigeren Anſchlag vor
zulegen Für die Bahnhofsanlagen in Köln wurden die an
geſetzten 24 Millionen Mark einſtimmig genehmigt Demnächſt wurde der Geſetzentwurf über die Bevandin ung der

Schulverſäumniſſe der Unterrichtskommiſſion überwieſen
Die Generaldiskuſſion war nur von kurzer Dauer Abg
Windthorſt wandte ſich in ziemlich h Weiſe gegen
die Tendenz des Geſetzes während Abg Köhler beſonders
juriſtiſche Bedenken geltend machte Die e eine
beſondere Kommiſſion vermochte die Linke gegen die Stimmen
der Rechten und des Centrums nicht durchzuſetzen Zum
Schluß gab es wiederum eine Geſchäftsordnungsdebatte nach
welcher auf den Vorſchlag des Präſidenten für den ſich
außer dem Abg v Bennigſen auch Herr Miniſter v Putt
kamer erklärte die nächſte Sitzung auf Montag 10 Uhr an
beraumt wurde Auf der Tagesordnung ſtehen die Verwaltungs
geſetze

Mit der Stellvertretung des Reichskanzlers in
Marineangelegenheiten iſt nach einer Meldung des
Reichsanzeigers der Chef der Admiralität v Caprivi be
auftragt worden

Die Abmachungen der Präſidenten des Reichs
tages und des Abgeordnetenhauſes gehen dahin
Sonnabend hat der Reichstag ganz für ſich Montag und
Dienstag ſollen die Reichstagsſitzungen um 1 Uhr beginnen
d der Mittwoch ganz dem Abgeordnetenhauſe überlaſſen

werden

Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes zur Vor
berathung der Kanalvorlage hat den modifizirten Antrag
Hammacher und Genoſſen welcher dahin ging den S 1 wie
folgt zu faſſen

Zur theilweiſen Ausführung eines Schiffahrtskanals welcher
beſtimmt iſt den Rhein mit der Ems Weſer und Elbe zu ver
binden und zwar zunächſt für den Bau der Kanalſtrecke von
Dortmund über Henrichenburg Münſter Bevergern Neudörpen
nach der nnteren Ems in Gemäßheit der von dem Miniſter
der öffentlichen Arbeiten feſtzuſtellenden Projekte wird der
Fhehe Merung die Summe von Mk zur Verfügung
ge e 44

mit 13 gegen 10 Stimmen abgelehnt Mit demſelben
Stimmverhältniß wurde ſodann der S 1 der Regierungsvorlage
abgelehnt Die modifizirte Reſolution Gärtner und
Genoſſen welche lautet

die königliche Staatsregierung aufzufordern dem Landtag inder nächſten Seſſion einen Geſetzentwurf betreffend den Bau

eines Schiffahrtskanals vom Rhein Ruhrort in der Richtung
Dortmund Henrichenburg Münſter Bevergern Minden

nach der mittleren Elbe mit einem Zweigkanal von
evergern nach der unteren Ems vorzulegen

wurde mit 15 gegen 8 Stimmen angenommen dagegen die
von Hammacher beantragte Reſolntion welche die königliche
Staatsregierung auffordert
1 das Projekt des Schiffahrtskanals DortmundBevergern nach

dem Rhein einerſeits nach der mittleren Elbe andererſeits
techniſch feſtſtellen zu laſſen und dem Lantage in nächſter Seſſion
jedenfalls ſo bald als möglich eine Vorlage wegen Ausführung
deſſelben zu machen2 die Verbeſſerung des Schiffahrtsweges welcher die Oder mit
der oberen Spree verbindet baldigſt auszuführen

abgelehnt Die Kommiſſion ſetzte die Diskuſſion bei S 3
welcher die unentgeltliche Hergabe des für den Kanal erforder
lichen Grundes und Bodens behandelt fort um auf Grund
dieſer Beſprechung einen eventuellen Kommiſſionsbeſchluß zu
formuliren Die Debatte wurde nicht beendet und wird am
Dienstag fortgeſetzt werden Mit dem Referat für das Plenum
des Abgeordnetenhauſes wurde Abg Jmwalle betraut

Die Börſenſteuerkommiſſion beendete am Freitag die
erſte Leſung des neuen Wedell ſchen Entwurfs und nahm
denſelben mit einigen Abänderungen an Gleichwohl ſteht die
Ablehnung des Entwurfs in zweiter Leſung beſtimmt zu erwarten

Die Holzzollkommiſſion des Reichstags hat die erſte
Leſung des Geſetzentwurfs beendet und den Antrag Holzmann
angenommen welcher dahin geht daß der erhöhte Holzzoll am
1 Oktober 1883 in Kraft zu treten habe Von anderer Seite

Stelle der mehr als 230 Lautzeichen des Champollion ſchen
Syſtems traten jetzt 34 gewiſſermaßen kanoniſche und diefortſchreitende Wiſſenſchaft hatte daran weniger zu berichtigen

als auszuführen und zu belegen Eine neue Epoche der
e war damit bezeichnet

ie kirchlichen Wirren unterbrachen den Verkehr mit Bunſen
doch ruhten die großen egyptiſchen Pläne nur für kurze Zeit
und als jener mit offiziellem Urlaub 1838 nach England ging
war es für Lepſius angezeigt den verſtändnißvollen hohen
Freund da aufzuſuchen wo ſich das Fundamentaldenkmal der
Egyptologie der Stein von Roſette befand Indeſſen veröſſentlichte er zunächſt was er in Fortſetzungen ſeiner früheren

altitaliſchen Arbeiten jetzt an Ort und Stelle hatte weiter
forſchen können ſo erſchien 1841 ſeine große Sammlung der
umbriſchen und oskiſchen Jnſchriften, welche den ſpäteren

Forſchungen Aufrechts und Kirchhoffs die erwünſchteſte Unter
lage bieten konnten als Bruchſtücke damals wohl noch beabſihtigter ſich anſchließender Unterſuchungen geſchichtlicher Art

ne die anregenden Abhandlungen über die tyrrheniſchen
elasger in Etrurien und über die Verbreitung des italiſchen

Münzſyſtems von Etrurien aus vom J 1842 zu gelten
Daſſelbe Jahr brachte aber auch S größere Werke zur

Egyptologie Das Todtenbuch der Egypter nach dem hiero
glyphiſchen Papyrus in Turin und die Auswahl der wich
tigſten Urkunden des d Alterthums damit war kor
rekt und ſorgfältig eine Reihe von egyptiſchen Texten gegeben
welche nicht allein ein eingehenderes Studium der Hieroglyphikfördern ſondern auch b geſchichtliche Forſchung itlich wer

den konnten Von beſonderer Wichtigkeit war das Todten
buch, weil der zu Grunde gelegte turiner Papyrus den
in dem napoleoniſchen Expeditionswerk veroöffentlichten

yphiſche Alphabet gerade denn hier war derS ſel zu der denten Hier
yphik gefunden an die

pariſer faſt um das doppelte übertraf und zur Ver
gleichung der zahlreichen mit charakteriſtiſchen Varianten

war vorgeſchlagen worden der Holzzoll möge einen Tag nach der
Verkündigung des Geſetzes in Kraft treten

Karlsruhe 20 April Die Karlsruher Zeitung ver
öffentlicht einen Erlaß des Großherzogs an den Präſidenten
des Finanzminiſteriums Elſtätter in welchem unter Bezugnahme
auf die vorgekommenen großen Eiſenbahnunfälle auf die
Aufgabe der Regierung hingewieſen wird den durch die Gerichts
verhandlungen zur Sprache gebrachten Mißſtänden im Eiſenbahn
weſen unverweilt abzuhelfen Der Großherzog erwartet daß ihm
die desfallſigen Anträge baldigſt unterbreitet werden

München 20 April Jm Auftrage des Königs hat ſich der
Generaladjutant und Commandeur des I Armeecorps General
lieutenant von Horn zu den Beiſetzungs Feierlichkeiten nach
Schwerin begeben

Halle den 21 April
Meteorologiſche Station

20 April 10 U abs 21 April 7 U m

Barometer Millimeter 757,01 758,03Thermometer Celſius c 6,25 c 3,50Relative Feuchtigleit 58 83,3Winde NO1 NO16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 1
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

20 April 8 Uhr morgens Die Unterſchiede im Luftdruck waren geringer
geworden Die Witterungsverhältniſſe im mittleren Europa hatten ſich nicht
geändert das trockene theils heitere theils trübe Wetter bis mäßigen öſtlichen
Winden und theilweiſe niederen theilweiſe hohen Temperaturen bei 25 Grad
hielt noch an Haparanda 778 2 Nordoſt leicht wolkenlos Hamburg 767

5 Oſt friſch heiter Wien 758 8 Nordoſt ſtill bedeckt Wiesbaden 758
42 Nordoſt ſchwach wolkenlos Am 18 April 7 Uhr früh Pola 764 9

Südoſt ſchwach wolkenlos Rom 764 8 ſtill wolkenlos Konſtantinopel 766
8 Nordoſt leicht ſchwach bewölkt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 21 April Das über England lagernde Minimum

des Luftdrucks nimmt daſelbſt an Jntenſität ziemlich raſch ab
wodurch die Luftdruckdifferenzen über Centraleuropa geringer
werden Danach iſt Erwärmung ruhiges und meiſt trocknes
vielfach heiteres Wetter zu erwarten

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Magdeburg 20 April Das hieſige Bezirks Ver
waltungsgericht hat heute in Sachen der Sonntags
Polizeiverordnung eine die Exekutivmaßregel des
unmittelbaren Zwanges androhende Ppolizeiver
fügung des hieſigen Polizeipräſidenten für geſetzlich
unzuläſſig erklärt dabei indeß zugleich bemerkt daß
es vorläufig keine Veranlaſſung zur Prüfung der
Giltigkeit der Sonntags Polizeiverordnung habe

w Merſeburg 20 April Nach einer Bekanntmachung der
königl Regierung in der heutigen Nummer des Kreisblattes hebt
der Herr Kultus Miniſter unter dem 13 d die bereits ange
ordnete Parochial Veränderung auf Das iſt alles was
bis jetzt über dieſe Angelegenheit in das Publikum gedrungen iſt
da die Mitglieder der Deputation welche Sr Excellenz die Maſſen
Petition wovon ich ſchon mehrfach berichtete perſönlich überreicht
haben und die bereits vor ca 14 Tagen von da zurückgekehrt ſind
über ihr dortiges Wirken und ihre Erfolge ihren Auftraggebern
gegenüber beharrliches Schweigen beobachten Geſtern feierte
der Rektor der ſtädtiſchen Schulen Herr Block das 25 jährige
Jubiläum ſeiner hieſigen amtlichen Thätigkeit Zu Ehren dieſesLages brachte ihm das e r einen Morgengeſang um
10 Uhr fand ein Feſt Aktus und Mittags Feſteſſen in der Frei
maurer Loge ſtatt Zahlreiche Geſchenke Glückwünſche und Tele
e gaben Zeugniß von der allgemeinen Verehrung deren ſich
er Herr Jubilar erfreut Jn dem benachbarten Orte Burg

lieben au wurde in den letzten Tagen eine eigenthümliche Ent
deckung gemacht Die daſelbſt als Rentiere lebende Frau verw R
war beſchäftigt Eier zu kochen und bemerkte bereits bei Ab
waſchung derſelben daß das eine auf dem Waſſer ſchwamm und
nicht gleich den andern unterſinken wollte Sie bezeichnete ſich
das Ei und fand während des Abkochungsprozeſſes daß daſſelbe
ſprungartig immer auf und ab ſtieg endlich aber ſich gleich den
andern zu Boden ſenkte Bei ſeiner Oeffnung zeigte ſich der eine
Theil des Eies völlig geſund während ſich in der anderen Hälfte
ein großer bandwurmartiger Wurm befand dem wahr
ſcheinlich die erhöhten Hitzegrade nicht gepaßt und der durch krampf
hafte Bewegungen das Auf und Abſchnellen des qu Eies be
wirkt hatte

Das Landgericht zu Sten dal verhandelte am 20 d in
Sachen der Sonntags Polizeiverordnung Daſſelbe ver
warf die gegen das freiſprechende ſchöffengerichtliche Erkenntniß
von der Anwaltſchaft eingelegte Berufung und erklärte wie der

M gemeldet wird die Verordnung für formell und
materiell rechtsungiltig

Das Schöffengericht zu Oſterfeld erkannte in ſeiner
Sitzung vom 19 d die Oberpräſidial Verordnung über die
Sonntagsruhe materiell als zu Recht be ehend an und verur
theilte den der Uebertretung der Verordn ng angeklagten Kauf

in ſehr vielen Sarkophagen vorkommenden Doubletten und
Tripletten eine Art von einheitlichem Grundcoder bot Man
i aus ſolchen Veröffentlichungen daß die königl preußiſche
Akademie der Wiſſenſchaften auf Grund der Verwendung
Alexander v Humboldt s und Bunſens an re Wilhelm IV
in dem mittlerweile zum außerordentlichen Profeſſor an der
Univerſität Berlin beförderten Lepſius den rechten Mann zur
Leitung einer wiſſenſchaftlichen Expedition in
Egypten vorſchlug Zur Erledigung der Vorbereitungen ging
Lepſius im Sommer deſſelben Jahres nach London das er im
September verließ um mit den übrigen Mitgliedern der Expedition in Alexandrien l

Die ein gerechtes Aufſehen erregende Expedition erſtreckte ſich

von 1842 bis zum Jahre 1845 und wurde von dem gebildeten
Europa mit andauerndem Jntereſſe begleitet wenngleich kaum
eine andere wiſſenſchaftliche o das große Publikum ſo
lebhaft intereſſiren konnte wie die Entdeckung des echten Berges
Singi im Serbal anſtatt des gangbaren Gébel Muſa Denn
die preußiſche Expedition beſchränkte ſich nicht auf das untere
und mittlere Nilthal wie das die große napoleoniſche im

ren gethan ſondern ſie drang in der ganz richtigen
Anſicht daß nur ſo ſehr wichtige volks ſprach und kunſtge
ſchichtliche Fragen könnten gelöſt werden bis nach Aethiopien
vor und zog auch die Sinaihalbinſel in ihren Kreis Die
Gunſt Meheined Ali s war dem Unternehmen von Haus aus
gewonnen und Lepſius in ſeinem gewandten und zuge
r u Weſen San dazu angethan dieſe Gunſt zum He

der re zu erhalten zu benutzen und wo es nöthig
war mit Nachdruck geltend zu machen

Der Ertrag war ein ſo außerordentlich reicher das es ſchwer
war ihn nur vorläufig zu ordnen zur Veröffentlichung be
durfte es einer Reihe von Jahren Ein vorläufiger Bericht
orientirte über die Hauptpunkte von größtem Intereſſe warer



mann R Töpel aus Stößeu zu 3 Mk Strafe eb 1 Tag Haft
und Tragung der Koſten

Am 18 d M iſt nach kurzem Krankenlager die Komteſſe
Mariagnes Schweſter des regierenden Graſen zu Stolberg
Stolberg in Stolberg verſtorben

e Leipzig 20 April Heute wurde vom hieſigen Land
ericht der frühere Friſeur Bühligen deſſen Reiſender
eonhard und der Correktor Fauſt zu 1 geht 6 Monat reſp

10 Monaten reſp 2 Monaten Gefängniß die erſten beiden
noch zu Ehrenverluſt in der Dauer von 5 bez 2 Jahren verurt eilt Der durch ſeine werde Jnſerate bekannte Bühligen

hatte ein Buch der Haarſchwund verfaßt welches die Leute
animiren ſollte Haarmittel bei ihm zu kaufen bez ſich in ſeine
Behandlung zu geben Nur in geringen Fällen hat das Mittel
eholfen Die andern Angeklagten waren der Beihilfe zum

angeklagt Als ſtrafmildernd wurde angenommen daß
bei der jetzigen Mode der Schwindelanzeigen das Verfahren
Bühligens ein zu verlockendes geweſen ſei

H Bernburg 20 April Unſer älteſtes Reſtaurationslokal der
alte Rathskeller iſt von ſeinem jetzigen Beſitzer Ferte an

ben Rentier Körber hier für den Preis von 36,000 Mark ver
kauft Die ger und Kaſernenräumlichkeiten des
hieſigen Bataillons wurden heute durch den Generalmajor v Krauſeden kewments Commandeur Brunſig Edler von Brunn und
einigen Jntendantur Beamten einer Beſichtigung unterworfen

Der Herzog von Altenburg hat ſich am 20 d zu den
Beiſetzungsfeierlichkeiten nach Schwerin begeben Jm Auf
trage des Großherzogs von Weimar begab ſich der Erbgroß
herzog dabin

Aus Anhalt wird geſchrieben Wie wir von Forſtleuten
erſahren hat das letzte Hochwaſſer unter dem Rehſtande
nicht nur direkten Schaden angerichtet ſondern auch Wilddiebe
haben daſſelbe benutzt um das von den Fluthen bedrängte Wild
in ſeiner hilfloſen Lage zu verfolgen und zu tödten So wurde
in der letzten Sitzung des Schöffengerichts zu Koswig über zwei
e verhandelt in denen die drei Angeklagten im Waſſer trei
ende Rehe verfolgt und nach ihnen geſchlagen bez einem Reh

bock den Schädel eingeſchlagen hatten Die drei Angeklagten
wurden zu je 15 M Geldſtrafe verurtheilt

Jn einem Steinbruche bei Madlungen in der Nähe von
Eiſenach wurde dieſer Tage ein altgermaniſcher Opferherd ge
ſunden Derſelbe war aus rohen Steinen aufgeführt und mit
einer Umfaſſungsmauer umgeben Jnnerhalb des eingeſchloſſenen
Raumes fand man verſchiedene ſeltſam geformte Geräthe Der
Fund ſoll dem Muſeum in Weimar überwieſen werden

Jn dem Dorfe Braußwig bei Borna brach am Nach
mittag des 18 d ein Schadenfeuer aus welches in kurzer
Zeit zehn Wohngebäude fünf Scheunen und vier Stallgebäude
in Aſche legte Als die Urheberin des Brandes iſt eine Dienſt
magd ermittelt welche bereits ein umſaſſendes Geſtändniß der
vorſätzlichen Brandſtiftung abgelegt hat

Vermiſchtes
Die Hygiene Ausſtellung wird wie in der Ausſchuß

ſitzung am Freitag unter Zugrundelegung der bezüglichen in einem
Telegramm aus Baden Baden kundgegebenen Wünſche der Kaiſerin
Auguſta beſchloſſen wurde am Donnerstag den 10 Mai eröffnet
und zwar einfach durch eine Sitzung des Central Comités Am
10 und 11 Mai Donnerstag und Freitag bleibt dann die Aus
ſtellung für das Publikum geöffnet Am Sonnabend den 12
bleibt ſie für das Publikum geſchloſſen und an dieſem Tage findet
dann durch den inzwiſchen aus Jtalien zurückgekehrten Kronprin
zen der feierliche Akt der Eröffnung ſtatt

Feuersbrünſte Uns geſtern zugegangene aber nicht in
der gänzen Auflage enthaltene Telegramme meldeten Jn Quebec
brannte am 19 das Parlamentsgebände gänzlich meder die Ur
ſache iſt unbekannt Jn Delhi Oſtindien herrſchte am 19 eine
große Feuersbrunſt durch welche 2000 Häuſer vernichtet wurden

Eiſenbahnunfall Aus Cleve meldet man unterm 16 d
Von einem nach Holland beſtimmten Güterzuge entkoppelten ſich
geſtern abend 7 Uhr in Griethauſen fünf Waggons die dann
ihren Lauf direkt nach dem Rhein nahmen und mit vielem Getöſe
in den Fluthen verſchwanden Ein Verluſt an Menſchenleben iſt
nicht zu beklagen

Gedenktafel Der r Verein zu Berlinhat beſchloſſen das Andenken ſeines Meiſters Wilhelm Stolze
des Begründers der deutſchen Kurzſchrift welcher in Berlin am
20 Mai 1789 geboren und am 8 Januar 1867 geſtorben iſt
durch Aubringung einer Gedenktafel zu ehren Als Platz der
Gedenktafel iſt das Sterbehaus Stolze s Unter den Linden 5455
in Ausſicht genommen

IDr Strousberg, der einſtige Gründer zu ſeinen
Gründungen gehörten bekanntlich auch die noch jetzt in Berlin
exſcheinenden Zeitungen Poſt und Kleines Journal iſt in
London unter die Journaliſten gegangen er iſt dort als Korre
ſpondent zweier großer amerikaniſcher Journale thätig

Die plötzliche Entlaſſung des vereideten Dol
metſchers Edward Cumming Madden in Berlin, welche
durch den Präſidenten des Amts und Landgerichts I daſelbſt
verfügt iſt Je großes Aufſehen Als Grund für dieſe außer
ſie Maßregel wird angegeben daß Madden der in dem

rozeſſe geacn die Engländer Reynolds und Berner ſie erſchienen
bekanntlich verdächtig einem Boten der Diskonto Geſellſchaft in
der Reichsbank 20,000 M geſtohlen zu haben zuerſt als ver

eideter Dolmetſcher und dann als Vertheidiger der Angeklagten
ugelaſſen wurde ſeine Vertrauensſtellung zu einer Reihe von
andlungen ausbeutete die geradezu empörend ſind

einerſeits Werthobjekte der Angeklagten welche dieſelben vor den
Gefängnißbeamten zu verbergen verſtanden hatten an ſich ge
bracht und für die Zwecke der Vertheidigung veräußert haben
obwohl er von den Verwandten der Angeklagten ſehr reiche Mittel
für die Vertheidigung erhielt ſodann aber ſoll er die in ſeiner
Eigenſchaft als Vertheidiger erlangte Kenntniß von dem wirklichen
Ramen der Jnhaftirten benutzt haben um ſie der engliſchen Be
hörde in Carlisle die auf ihre Ergreifung eine Belohnung aus
geſetzt hatte zu überliefern

Eiſenbahndiebſtahl Wie mailänder Blätter berichten
wurde bei einem von Rom nach Piemont abgegangenen Laſtzuge
in der Nähe der Station Berdoneches ein Frachtwagen in dem
Geld für den italieniſchen Staatsſchatz eingelagert war erbrochen
und aus demſelben fünf Säcke geſtohlen in denen 60,000 Francs
enthalten waren

et eines Wahnſinnigen Am Donners
tag nachmittag 4 Uhr e auf dem Boulevard des Jtaliens in
Paris der 36jährige Börſenkouliſſier Altſchüler ein geborener
Hamburger doch ſeit 10 Jahren naturaliſirter Spanier mit einem
Revolver aus der Paſſage de Opéra und ſchoß aufs Gerathewohl
in die dichte Menſchenmenge Er verwundete einen Bankbeamten
tödtlich in der Lunge einen Weinwirth ſchwer in der Hüfte und
eine Schneiderin unbedenklich in der Schulter Die Menge
ſtürzte ſich auf den Attentäter entwaffnete ihn und hätte ihn
zerriſſen wenn ihn nicht Poliziſten geſchützt hätten Aufs Poli
zeiKommiſſariat gebracht wurde er als irrſinnig erkannt Alt
ſchüler hatte ſchon vor drei Jahren im Bois de Boulogne ins
Publikum geſchoſſen und war dann in eine Jrrenanſtalt gebracht
jedoch als angeblich geheilt entlaſſen worden Die République
françaiſe beeilt ſich mitzutheilen Altſchüler ſei ein Franzoſenfreſſer

ge oft geäußert er müſſe einigen Franzoſen den Garaus
machen

Zum Hotelbrand in Milwaukee Einer Meldung
aus Newyork vom 18 d zufolge iſt Georg Scheller der ehe
malige Pächter des Reſtaurants des im Januar abgebrannten
Hotels Newhall Houſe in Milwaukee von der Anklage der
Brandſtiftung freigeſprochen worden

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Nordhauſen Erfurter Eiſenbahn Nordhauſen 20 April

Jn der geſtrigen Verwaltungsrathsſitzuug ſind die Ausführungsbeſtimmungen
zu dem in der außerordentlichen Generalverſammlung vom 1 März gefaßten
Beſchluſſe auf die Beſitzer derjenigen Stammaktien für welche die reſtirenden
nothleidenden Kupons der Stamm Prioritäts Aktien mit neun Stück aus den
Jahren 1870 bis incl 1878 abgeliefert worden durch Abſtempelung der Aktien
und der Dividendenſcheine die Berechtigung zum Empfange der unter den
ſtatutenmäßigen Vorausſetzungen auf vorbemerkte Stamm Prioritäts Kupons
entfallenden Erträge zu übertragen, cketeht worden Die Ausführung der
Abſtempelung ſelbſt kann jedoch erſt nach Abänderung eines Para
graphen des Geſellſchaftsſtatuts vorgenommen werden was bei
Gelegenheit der im Juni ſtattfindenden ordentlichen General Verſammlung
geſchehen wird Die Bahnhöfe Buttſtädt und Kölleda werden noch in dieſem
Jahre eine Erweiterung erfahren und auf der Saal Unſtrut Bahn mit dem
Sommerfahrplan zwei neue Züge eingelegt Vom nächſten Winter ab iſt eine
Heizung der Waggons in Ausſicht genommen An Zinſen für die Stamm
Prioritäten ſollen pro 1882 4 Prozent vorgeſchlagen werden Der Ver
waltungsrath hat geſtern auch über den Bau einer Anſchlußbahn von

e nach Ebeleben berathen Bekanntlich wird dem nächſten
Landtage in Sondershauſen das Projekt eines Bahnbaues von Sondershauſen
nach Ebeleben vorgelegt u
erſcheint es dann zweckmäßig Ebeleben an Hohenebra anzuſchließen
ein Beſchluß iſt in dieſer Hinſicht noch nicht ge aßt worden

Die Diskontogeſellſchaft legt am 24 und 25 d 20 Mill 5proz
amortiſable rumäniſche Rente zur Subſkription auf Der Emiſſions
kurs iſt auf 92 Proz hre

Wien 20 April Telegr Die Einlöſung des 1882er Kupons der
Südbahn mit 5 Fres wird von verſchiedenen Seiten beſtätigt

z olveuzen Ueber die Zahlungsſtockung der Firma Schlegel und
Rauch in Chemnitz wird gemeldet Die Verbindlichkeiten der Firma bei
dem Chemnitzer Bankverein belaufen ſich auf 550,000 M Und zwar
400,000 M in Wechſeln und 150,000 M Konto Korrent Kredit gegen welche
Summe eine Deckung vvn 270,000 M vorhanden iſt Ueber die genannte
Firma iſt der Konkurs noch nicht eröffnet ſondern dieſelbe hat erſt das Ver
äußerungsverbot gegen ſich beim Amtsgerichte beantragt Der Chemnitzer
Bankverein wird für 1882 keine Dividende vertheilen da auch die Angelegenheit
der chemnitzer Brauerei bisher keine befriedigende r gefunden An der
Produktenbörſe ſprach man von der Jnſolvenz der ziemlich bedeutenden breslauer
Produktenfirma S u J Grünfeld Der berliner Platz ſoll dabei nur in
geringem Maße betheiligt ſein

Die Direktion der Leopoldshaller Chemiſchen Fabriken theilt
mit daß die Semeſtralbilanz ein ſehr günſtiges Reſultat ergebe Der Gewinn
ſei weſentkich höher als im Vorjahre dagegen werde das Reſultat des zweiten
Semeſters mindeſtens um die Hälfte gegen das Vorjahr zurückbleiben Von
dem 1882er Reingewinn ſchlägt die Verwaltung vor weſentlich größere Ab
ſchreibungen als in den Statuten vorgeſehen wären vorzunehmen und dann
9 r 1881 8 Proz an die Aktionäre zu vertheilen

Dividendenfeſtſetzungen Allgemeine Verſicherungs Geſellſchaſt
Victoria zu Berlin 23 Proz zahlbar vom ab 1 Mat mit 138 Biele
felder Aktien Geſellſchaft für mechaniſche Weberei 15 Proz Dörſtewitz Ratt
mannsdorfer Braunkohlen Jnduſtrie Geſellſchaft 7 Proz

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Vörſen Vereins Sekr Halle 21 April

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000
feſt bei wenig Angebot Mittelqualitäten 161 173 feinſter
bis 186 M ſeuchter 135 150 M Roggen 1000 feſt
144 151 feuchter und ausgewachſener 125 140 M
Gerſte 1000 Kilo geſchäftslos Land 140 155 Mk Chevalier
160 170 M extrafeine bis 185 Auswuchswaare 115 bis
122 M Gerſtenmalz 50 Kilo prima Qualität 14,75 Mark
beregnet 13 14 M Hafer 1000 Kilo 130 140 extra
feiner bis 150 M bez Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoria

Falls der Landtag dazu die Genehmigung giebt ſo
Irgend

Er ſoll M

6,50

in guter trockener Waare bis 205 M feineNotiz Kimmel d g 25 2650 M feſt
nau trocken 150 153 M Klee

ſaaten 50 Rothklee 80 100 Gelb 20 35M Esparſette
16 19 M Weißklee 50 75 Schwediſch 60 90 M
Stärke 50 K 20 Mark Spiritus 10,000 Liter Prozent
loco feſt Kartoffel 54,00 Rüben 5330 M Rüböl
50 Ko 36,00 M Solaröl 50 Ko 0,825/3009 9,25 M Malz
keime 50 Ko fremde 4,20 hieſige 5 M Futtermehl 50 Kilo

Kleie Roggen 50 Kilo 4,90 5,00 Weizen
ſchale Mark Weizengrieskleie 4,50 M Futterartikel
gefragt

Bericht von H Wagner Sohn Halle 21 April
Bei guter Nachfrage wurden letztnotirte Preiſe weiter be
dungen Weizen 12 Säcke à 85 Kilogr br feinſter 189
mittlerer 1566 174 geringerer 127 154 M Roggen 12 Säcke
à 84 K br feinſter trockener 144 150 einzeln
geringerer und ausgewachſener 120 135 M Gerſte 12 Säcke
4 75 Ko br feinſte Qualitäten 150 162 Mark mittlere 138
bis 147 Mark geringere und ausgewachſene 102 135 M Hafer
12 Säcke à 50 Ko br 80 89 M Viktoria Erbſen 12 Säcke à
90 Kilo br 204 225 M Mais 1000 Ko Donau 150 bis155 do amerikaniſcher Mark Lupinen pr 1000 Ko
100 110 Mark

Zuckerbericht Halle 20 April Rohzucker Während
Fabriken in dieſer Woche verkaufsgeneigter waren beobachteten
Käufer die bisherige Zurückhaltung und konnten die angebotenen
Partien erſten Produktes nur ſchwer und bei Preiskonzeſſionen
plazirt werden Umgeſetzt wurden 17,500 Sack worunter ein
roßer Theil Nachprodukte die beſonders in beſſern Qualitätenfuceeſſive 1 Mark per 100 Kilogramm höher bezahlt wurden

Kryſtallzucker über 98 Proz Kornzucker 97 Proz
do 96 Proz 62,80 63,60 do 95 Proz 60,80 bis

61,60 do 94 Proz 58,80 59,60 M Rohzucker 93 Proz
M Nachprodukte 94 91 Proz 56,00 52,50 do 90

bis 88 Proz 52,00 46,00 M Unosmoſirte Melaſſe o T 9,50 bis
10,40 M Osmoſirte do 8,00 9,00 M Raffinirter Zucker
Das Geſchäft war in der verfloſſenen Woche ein recht ruhiges
und halten Fabrikanten nach wie vor mit Offerten namentlich in
gem Zucker zurück Der dringendſte Bedarf deckt ſich inzwiſchen
aus der zweiten Hand die vielfach in der Lage iſt unter den For
derungen der Fabrikanten abzugeben Raffinade ffein o F
do fein o F 78,50 79,00 M Melis ffein o F 77,00 77,50
do mittel o F M Gem Raffinade I m F 75,00 bis
76,00 do II mit Faß 74,00 M Gem Melis I m F
72,50 73,00 do II m F M Farin blond gelb mit

Halle 21 April Langes Roggenſtroh vonStrohpreiſe
20 24 M pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh von 15 18 M

h über Notiwaare überais 1000 So

pr 1200 Pfund Hieſiges Heu 5 M pr Ctr AuswärtigesHeu von 3 bis 4 M pr Etr

Zuckerbericht der magdeburger Börſe 20 April Rohzucker
Während diefer Berichtsperiode verlief das Geſchäft ohne jede nennenswerthe
Veränderung was von Kornzuckern in beliebten und couranten Kualitäten an
den Markt kam wurde zu unveränderten Preiſen plazirt weniger beliebtere
Sorten fanden aber ſo geringe Berückſichtigung daß dieſelben in der Mehrzahl
zurückgezogen werden mußten Für Nachprodukte war in den erſten Tagen
regerer Begehr ſo daß bis 30 Pfg höhere Forderungen Annahme fanden in
den letzten Tagen war jedoch auch hier die Stimmung etwas abgeſchwächt
Umſatz 50,009 Ctr Raffinirte Zucker Das Geſchäft in raffinirter Waare
erfuhr im Laufe dieſer Berichtswoche keine Veränderung die Tendenz unſeres
Marktes blieb eine ruhige jedoch feſte und das Angebot wie in den früheren
Wochen unbedentend Für die umgeſetzten 13,000 Brode 2000 Ctr gemahlene
Feri und 500 Ctr Würfelzucker erzielten Verkäufer die bisherigen Notirungen

elaſſe beſſere Qualität zur Entzuckerung geeignet 42 bis 430 Bé
exkl Tonne 4,60 5,00 geringere Qualität nur zu Brennereizwecken
paſſend 42 430 Bé exkl Tonne 4,00 4,40 M Ab Stationen

Krytsucer g über 98 M ver 50 kg

O n 7 OKornzucker exkl von 97 32,40 32,80 do
do h 31,40 31,90 dodo n 95 30,40 39,90 dodo n 29,20 29,7 dodo 88 Rendem 29,60 30,00 do

Nachprodukte 88 92 23,80 26 850 do
Bei Poſten aus erſter Hand

Raffinade ffein exkl Faß S M per 50 kg

do fein h doMelis ffein 38 38,25 dodo mittel r 37,50 37,75 do
do ordinär doWürfelzucker inkl Kiſte dodo II 38,50 39,00 doGem Raffinade inkl Faß 37,25 do

do 36,75 37,00 doGem Melis I 36,25 36,50 doo 35,75 doFarin 31,00 34,75 doDie Aelteſten der Kaufmannſchaft

Poſen 20 April Trgr Spiritus loco ohne Faß 51,40 pr April51,00 pr Mai 51,30 pr Juni 51,90 pr Aug 58,10 Gekündigt L Feſt
Wien 20 April Telegr Getreidemarkt Weizen pr Frühjahr 10,07

Gd 10,18 Br pr Herbſt 10,27 Gd 10,32 Br Roggen pr Frühjahr 7,75
Gd 7,80 Br pr Herbſt 7,90 Gd 7,95 Br Hafer pr Frühjahr 7,03 Gd
7,08 Br Mais internationaler pr MaiJuni 6,88 Gd 6,93 Br

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 20 April abs Unterh 2,10 21 morg 2,12

Trotha 20 April abs Unterh 2,80 21 morg 2,80
Kalbe 20 April Oberp 1,67 Unterp 74

Unſtrut Artern 20 April am Brücken Pegel 1,08
Elbe 20 April Magdeburg 2,21 Torgau 1,80 Wittenberg 2,28 Roßlau

1,98 Barby 2,56 Dresden 19 April 0,39

die darüber gehaltenen öffentlichen Univerſitätsvorleſungen zu
welchen ſich das glänzendſte Auditorium verſammelte das die
berliner Univerſität je geſehen nur jenem vergleichbar vor
welchem Alexander v Humboldt 1827 in der Singakademie den
e e ſpätern Kosmos darlegte Von 1849

bis 1856 erſchienen die Denkmäler aus Egypten und
Aethiopien nach den Zeichnungen der von S M dem Könige
Friedrich Wilhelm IV nach dieſen Ländern geſandten und in
den Jahren 1842 45 ausgeführten wiſſenſchaftlichen Expedition
in zwölf Bänden größten Folioformates deren 900 zum großen
Theil in Farbendruck n Tafeln in Pracht und
Korrektheit alles bis dahin geleiſtete übertreffen Alle von
ahſen ſeit der Rückkehr von dieſer Expedition veröffentlichten
rößeren und kleineren Schriften kann man als Ergebniſſe
erſelben und als Erläuterungen zu dieſen Tafeln betrachten

von dem erſten Theile der Chronologie der Egypter 1849
und dem zweibändigen Egyptiſchen Königsbuche 1858 an
bis zu der Betrachtung der babyloniſch aſſyriſchen Längen
maße nach der Tafel s 1877 Die Spezial
unterſuchungen bilden eine Zierde der Abhandlungen der berliner
Akademie der Wiſſenſchaften deren Mitglied er ſeit 1850 iſt
Aus den auf dieſer h erworbenen Schätzen beſteht der
Ka weit des egyptiſchen Muſeums deſſen architektoniſche

lage und künſtleriſcher Schmuck auf ſeinen Angaben beruht
und über welches er als Direktor in ſeinem ſorgfältigen 1882
et ſſten Male aufgelegten Verzeichniß das nähere

ichtet
Von kurzer Dauer war eine zweite egyptiſche Reiſe imrühling 1866 aber durch den döchſt werthvollen Fund des

Dekretes von Kanopos ausgezeichnet einer zweiſprachigen
u Jnſchrift von Roſette ſprachlich faſt gleichwerthigen

Neben dem egyptologiſchen Gewinn hatte Lepſius von der

erſten ren Expedition von den kulturloſen Völkern des
oberen Nilgebietes mancherlei ſprachlich wichtiges heimgebracht
beſonders von den Nubiern Da dieſe Völker meiſtens voll
ſtändig einer Schrift entbehren und wenn ſie den Jslam an
genommen haben ſich der überaus ungeſchickten arabiſchen be
dienen ſo nahm Lepfinus Veranlaſſnung ſeine früh begonnenen
Schriftſtudien über alle ihm erreichbaren Sprachen auszu
dehnen welche er phyſiologiſch und ſo weit als möglich ge
ſchichtlich verfolgen kennte Aus der Durchforſchung von inehr
als hundert Sprachen ergab ſich ihm ein Univerſal Alphabet
das er zuerſt 1855 aufſtellte und 1863 als StandardAlphabetden Miſſionsgeſellſchaſten mit großem Erfolge zur Anwendung

empfohlen hat Das e macht nicht allein eine ſichere
Aufzeichnung der ſchriftloſen Sprachen möglich welche man
zum erſtenmale Miſſionszwecken dienſtbar machen will ſon
dern ſichert auch überhaupt deren korrekte Wiedergabe für die
ſprachwiſſenſchaftliche Unterſuchung Lepſius hat hierbei einen
glänzenden Scharfſinn bewährt und wie ſtreng wiſſenſchaftlich
er verfahren iſt zeigen die gleichzeitigen Unterſuchungen über
die e von bedeutenden Kulturvölkern wie den
Chineſen Tibetanen alten Perſern Arabern rc Es ergaben
ſich wie das bei dem Urheber der Paläographie als Mittel
der Sprachforſchung ſich verſteht die bedeutendſten gelegent
lichen Reſultate und auf dieſem Wege iſt er u g zu der
Anſchauung gelangt daß die berühmte oder berüchtigte Ein
ſilbigkeit der chineſiſchen Sprache durchaus nichts e
liches ſondern etwas ſekundäres ſei welche Anſicht in Europa
wenigſtens zum erſtenmal von ihm ausgeſprochen worden iſt

Die erwähnten nubiſchen Studien von welchen das Evan
gelium des Markus von 1860 nur eine Probe gab haben
ihren vorläufigen Abſchluß in der Nubiſchen Grammatik von
1880 gefunden Aher Lepſius ſtellt nie ein einzelnes auf ohne

nach den großen Zuſammenhängen zu fragen und ſozuglei

hat er denn auch in der dieſer Grammatik vorausgehenden Ein
leitung die Gliederung der afrikaniſchen Völker und u
ſo anregend und ſelbſtändig behandelt daß die afrikaniſche
Linguiſtik ſich mit ihm zunächſt wird auseinanderzuſetzen haben
je nachdem zuſtimmend oder ablehnend ſeit Wilhelm Bleeks
vorzeitigem Tode iſt über dieſen Gegenſtand nicht mit ſo viel
Sachkenntniß und Umblick geſprochen worden und auch von
dieſem nicht mit ſo genialer Jntuition

Jnmitten aller dieſer Arbeiten auf zum Theil unſicherem
Gebiete ſteht Lepſius als eine ihrerſelbſt ſichere immer klar blickende
Perſönlichkeit und darum iſt ihm der einſt die egyptiſche Expedition
ſo glücklich zu leiten gewußt und dem egyptiſchen Muſeum inBerlin ſeinen viel bewunderten Glanz berſchafft hat und erhält

durch das Vertrauen ſeines ihn hochſchätzenden Königs auch
1873 die Oberleitung der königl Bibliothek anvertraut worden

Man würde irren wenn man vorausſetzen wollte daß ein
ſolcher Mann ein exkluſiver ablehnender Gelehrter ſei Nichts
von alledem Jn den ſchönen Jahren da auch nicht einmal
die Beſchwerden der eghptiſchen Jahre ihm etwas anzuthun
vermocht hatten ſah man in ſeinem Salon alles Bedeutende
was Berlin an wahrem Geiſt dauernd beſaß oder als Gaſt
beherbergte da lauſchte man gern Jacob Grimm oder Bunſen
oder Schelling und wie die unvergeßlichen heißen mochten
Wer einmal die ſchöne Gaſtlichkeit dieſes Hauſes genoſſen hat
wird heute von ganzem Herzen wünſchen daß ihm ein heller
Lebensabend werde wie der ſeines Freundes von
Kur den ich im Geiſte noch plaudern n n vor
Alter gebeugt auf dem Löwenfell des Divans ſitzend aber doch
mit dem ſchalkhaften Auge noch ſouverän das bewegte Geſpräch
beherrſchend denn er war nun einmal Herr des Wiſſens nur
vor Lepſius neigte er ſich in Sachen der Hieroglyphit mit
aufrichtiger Bewunderung e
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Die Kunſtdruck und Schönfärberei ſowie chemiſche Wäſcherei

Leipzigeiaße Er 27 V Macddauus vorm W öllmer rizigerſtraße Art
empfiehlt ſich bei eintretender Saiſon unter Zuſicherung prompter und reeller Bedienung bei billigſter Preisſtellung angelegentlichſt
ärberei und chemiſche Reinigung aller Arten ſeidener wollener u halbwollener Gegenſtände der Damen u Herrenkleidung Bänderer und ModeArtikel Möbel und Gardinenſtoffe Plüſche Teppiche Decken Tücher Shawls 2c Auffärben unzertrennter Herren

und Damen Garderobe ſelbige wird unbeſchadet der Facons der neuen gleich hergeſtellt Verregneter und gedrückter Sammet wird
nach neuer Methode h und getrennt tadellos bearbeitet auf Wunſch auch in beliebigen Muſtern gepreßt Appretur u Wäſcherei
für Tüll und Mull Gardinen ſelbige laſſen ch rer feigen l dener Coſtüme Umhänge und Longſhawls er er

t wenn S 23 W e e S e S e J S T e c e e erträr S z z r h 53 e n W 2 e h er W e e5 u h R S v d 7 d e 5 a ee r r wo d S S n W e S S 2 2 tT 2 le See e e e e S e Se e a J X

Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum ſowie meinen werthen Kunden die ergebene Mittheilung daß ich am 23 April d Js

IEalIIe a d 2 Barfüsserstrasse 2un wen nan n e H un mn e
in gut ſortirtem Tager in und auslündiſcher Stoffe verbunden mit Anfertigung feiner Herrengarderobe nach Maaß

S eröffne Bei der Handhabung meines neuen Unternehmens wird es mein eifrigſtes Beſtreben ſein allen Anſordernngen zur vollen Zufriedenheit Genüge zu
I leiſten indem ich bei prompter Vedienung unter Garantie des Gutſitzens ſolide Preiſe zuſichere

Für das mir bisher in ſo reichem Maße entgegengebrachte Vertrauen beſtens dankend bitte ich daſſelbe auf mein neues Unternehmen gütigſt über

S tragen zu wollen ochachtungsvoJ jd
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a Dur goldenen 72 Aur goldenen 72 Lur goldenen 72 Aur goldenen 72
v

Abtheilung I
See httccker 5 So en Das Baden
600 Stoff Hoſen von 3 an300 Arbeitshoſen von 2 an j53 große Ulrichſtraße 53 r für Alles

vält ſein großes Lager in 4vthn In zur goldenen
e 1000 Knaben und BurſchenAn

I Regulatoren Stutauhren e erſte denen den 72
e Weckubren u Wanduhren
S aſchennhren in Gold u Silber

S unter 2jähriger Garantie beſtens empfohlen
Billigſte Preisſtellung

o Reparaturen ſauber und billig S

2 e 3 bahn größte Gelch w

Wagren Abzahlungs Gelchäft gen g g31 Evslische Iül Gardinen
H Lichtenthal weiss und creème i Freitag Sournaliſten Franziska

Abtheilung IV
Herren Stiefeln und Stiefletten

von 5 an
Damen Stiefletten von 3,50 an

bis zu den feinſten Wiener Genres
Mädchen m Knaben Schuhe v

an

Hausſchuhe Pantoffeln c 2c
ſpottbillig

Abtheilung V
e à 50 2 50Mützen Chemiſetts feine Shlipſe

ſpottbillig

Abtheilung VI
Großes Manufactur und Kleider

ſtofſlager Schürzen Teppiche

72

Abiheilung IIIun in und ausländiſchen 72 Steinſtraße 72
abrikats zu Beſtellungen nach verkauft mit dem Princip
daaß und Einzelausſchnitt Großer Umſatz Wenig Verdienſt

Bettdecken c cSonntags geöffnet Feine Damenſchleifen Partie à 35

Das Jahr iſt lang und viel können Sie erſparen kaufen Sie in der gold 72 ihre Waaren
SZur goldenen 72 Zur goldenen 72 Zur goldenen 72 Zur goldenen 72

Repertoire vom 22 bis 28 April 1883
Neues Theater

Sonntag Die Meiſterſinger
Montag Prolog Czaar u Zimmer

mann
Dienstag n 7

7

Zur goldenen

Meterweise und in abgepassten Fenstern S e El menreich
13 Große Märkerſtraße 13 empfehlen zu ausserordentlich billigen Preisen e u e u Zimmermann
empfiehlt auf wöchentliche oder monatliche Abzahlungen Huth 0 9 Täglich Der Bettelſtudente Waaren jeder Art o r ain reichſter Auswahl z Halle a S F amilien Nachrichten

r lob igeHauptprincip Reelle Bedienung billige Preiſe G Neue AMuster gehen Aglich oin Alters werden en Die Gang Anmmng
Geöffnet Wochentags von 79 Uhr ermässigten Preisen aus verkauft Hornung weit dem Kaufmann HerrnSonntags von 7 Uhr f Paul Rackn z hier zeigt ergebenſt anNordhauſen im April 1883

86990998098 3 Frau Roſa ie Grimm geb PapeStatt beſonderer Meldung

m G Ein prächtiges Mädchene e e Den e e e W Kaiſerslautern Pfalz 18 April 83Heinr Rummelt und Frau
Louiſe geb Hoffmann

Statt beſonderer Meldung
Alter Markt P 1 6 b Alter Markt Heute Mittag 12 Uhr entſchliefvon ganz feinem Geflecht in den neueſten modernen Formen ſür Da all erer an Rmen Mädchen und Knaben empfiehlt e aber e fabelhaft Lilligen J Photograph J n n mes d w77

Preiſen in Halle a/S einzig und allein empfiehlt ſich zur Anfertigung von Einzel und Gruppen Aufnahme W der eenſice t dilhelmv e ervielfältigung nach Bildern 2c len an rn im Vier Von 68 ZahrenVenchel 8 Berliner Commandite und ſauber vom Medaillon bis Lebensgröße eiſe ſolid Dies zeigen um ſtille Theilnahme bittend
allen Verwandten und Bekannten an

Halle a/S den 20 April 1883
Die trauernden Hinterbliebenen

Empfehle hierdurch mein 7 nTuch und Stoff La ger Convervativer Verein f Ialle u d Saalkreis gen M tat
16 Rathhansgaſſe 16 im Stiftshauſe

ſanft nach kurzem Krankenlager meineVereins Verſammlung lebe Frau unſere gute Schweſter
welches mit allen S Neuheiten der Saiſon vollſtändig ſortirt iſt Montag den 23 April er Abds 8 Uhr im Roſenthal Weidenplan m r e e

Serrengarderobe liefere nach Maaß gutſitzend ſauber gearbeitet bei Vortrag des Herrn Paſtor Scheele aus Osmünde über im 30 Lebensjahre

billiger Preisſtellung i i Parlamentarismus Hilſe en dieſer calle a/S den 20B Stein G eb chenftein Burgſtraße Zu dieſer Verſammlung laden wir unſere verehrten Mitglieder von Die Hinterbliebenen
W Die Stoffe können auch Sonntags angeſehen werden Du Stadt und Land exgebenſt ein bitten um recht zahlreiches Erſcheinen und Die Beerdigung findet Sonntag den

bemerken daß alle Freunde der conſervativen Sache uns willkommen ſein 23 April Nachmittags 3 Uhr vom

Am Markt Am Markt werden Der Vorſtand Trauerhauſe Steinthor 10 aus ſtattEcke der Hallgaſſe Otto Hundrackt Ecke der Hallgaſſe Dr Friek Halle a/S v Bälow Dieskau

Stief des Sach W h er o enlag ſein e F h r Für den Wiehe Aklertworiticsefe u uhwaaren ager r r v er v Moers Nagel jun Trotha König in HalleKroſigk Nittritz Pfaul Sachse thurm
S Sreiſe bei Bedarf beſtens empfohlen Eolide Arvbeit ſis ieie Hohenthurm ypeditton Neu Prowengte 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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